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s Versicherungs-Gruppe mit anhaltend starkem Wachstum  
in Österreich und CEE 
 
Die Sparkassen Versicherung, der Lebensversicherer der Erste Bank und der Sparkassen-
gruppe, übertrifft die Wachstumserwartungen im 1. Quartal 2008 klar. Mit starken Prämien-
zuwächsen im Bereich der fonds- und indexgebundenen Lebensversicherung, aber auch in der 
klassischen Risikoversicherung kann die s Versicherung ihren Wachstumskurs in Österreich 
wie auch in den Märkten Tschechien, Ungarn und Slowakei fortsetzen. 
 
Der Sparkassen Versicherung ist es zu Beginn des Jahres gelungen, mit dem „s Garantie-Concept 
166,5“ ihren Kunden ein konkurrenzloses Produktangebot im Bereich der Einmalerlagsversicherung zu 
machen. 120 Millionen Euro konnten von Jänner bis März allein mit dem s Garantie-Concept erzielt 
werden. Der Umstand, dass die Erste Bank als Garantiegeber auftritt, trägt dem gestiegenen Sicher-
heitsbedürfnis der Versicherungsnehmer Rechnung. 
 
Aber auch in der fondsgebundenen Lebensversicherung spiegelt sich das Wachstumspotential wider. 
Die Prämieneinnahmen im ersten Quartal 2008 sind mit rund 55 Mio. Euro doppelt so hoch wie jene 
aus dem Vergleichszeitraum 2007. 
 
Abgerundet werden die Zwischenergebnisse von ebenfalls sehr positiven Verkaufserfolgen in der 
staatlich geförderten Zukunftsvorsorge, der Pflegevorsorge sowie der klassischen Risikoversicherung. 
 
„Aufgrund der turbulenten Entwicklungen auf den Kapitalmärkten kommen Garantieprodukte den 
Kundenwünschen derzeit sehr entgegen. Wir erkennen hier ganz klar die Bereitschaft, sich auf Basis 
hoher garantierter Verzinsung wieder längerfristig zu binden“, so Erwin Hammerbacher, Vorstand der 
s Versicherung. Und weiter: „Produktqualität und Beratungskompetenz der Kundenbetreuer in Erste 
Bank und Sparkassen machen diese Erfolge erst möglich“. 
 
Die s Versicherung liegt mit einem Gesamtprämienvolumen von knapp 310 Mio. Euro im Zeitraum 
Jänner bis März 2008 wiederum im Spitzenfeld des österreichischen Lebensversicherungsmarktes.  
 
Untermauert wird die starke Position des Bankenversicherers durch die ebenso erfreulichen Ergebnisse 
in Tschechien, Ungarn und der Slowakei. Auch hier können für das erste Quartal 2008 Prämien-
zuwächse in der Lebensversicherung im hohen zweistelligen Bereich ausgewiesen werden. 
 
„Gerade im Zuge des Eigentümerwechsels bei der s Versicherung, der – vorbehaltlich der Zustimmung 
der zuständigen Kartellbehörden – am 26. März 2008 seitens der Aufsichtsgremien von Erste Bank und 
Wiener Städtische Versicherung vollzogen wurde, ist dieses tolle Ergebnis etwas Besonderes. Es zeigt, 
dass wir die Erwartungen der Vienna Insurance Group in die Stärke und die Effizienz der s Versiche-
rung jederzeit erfüllen können und werden“, kommentiert Hammerbacher das hervorragende Zwischen-
ergebnis. 
 
 


